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Herren Kreisliga A

TSV Langenbrücken : TTC Zaisenhausen II 
Freitag, 07.10.2022, 20:15 Uhr

Niederlage für den TSV Langenbrücken in der Herren 
Kreisliga A

Im Spiel der Herren Kreisliga A traf der TSV Langenbrücken am Freitag, den 07. Oktober im 3.
Saisonspiel auf den TTC Zaisenhausen II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:29 zeigt, wie klar es letztlich war.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Greilich / Jaggy bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Willert / Bartsch.
In toller Verfassung präsentierten sich Sturm / Kittlitz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Edel / Pitz. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Weis / Yang bei ihrer 1:3-Niederlage von Brecht / Riecker dann doch niedergerungen
worden. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf
dem falschen Fuß erwischte Joachim Sturm seinen Gegner Markus Brecht beim eher ungefährdeten
Gewinn ohne Satzverlust. Keine Chancen hatte indes dann Jürgen Kittlitz beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Michel Willert, so dass Willert seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Spielstand
von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Alfred Weis die Partie gegen Stefan Bartsch, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu
erwarten mit 1:3 verlor. Einen Erfolg verpasste Guang Yang bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Benjamin Edel. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:
6. Die gewinnbringende Taktik fehlte Rudolf Greilich bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Pitz
ab Ballwechsel 1. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen
endete und von Greilich verloren wurde. Einen Zähler für die Gäste musste Fred Jaggy bei der 1:3-
Niederlage gegen Markus Riecker hinnehmen. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des
TSV Langenbrücken und des TTC Zaisenhausen II in die Box. Stark im Hintertreffen war Joachim
Sturm nach einem Zweisatzrückstand, machte Michel Willert dann jedoch noch einen Strich durch
die Rechnung und gewann das Match noch in fünf Sätzen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum
sein können. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Jürgen Kittlitz gegen Markus Brecht
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diese Niederlage hat der TSV Langenbrücken in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.10.2022
gegen die TTF Obergrombach an. Für den TTC Zaisenhausen II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC 95 Odenheim III am 14.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:2
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Langenbrücken

Doppel: Greilich / Jaggy 0:1, Sturm / Kittlitz 0:1, Weis / Yang 0:1 
Einzel: J. Sturm 2:0, J. Kittlitz 0:2, A. Weis 0:1, G. Yang 0:1, R. Greilich 0:1, F. Jaggy 0:1 

 TTC Zaisenhausen II
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Doppel: Edel / Pitz 1:0, Willert / Bartsch 1:0, Brecht / Riecker 1:0 
Einzel: M. Willert 1:1, M. Brecht 1:1, B. Edel 1:0, S. Bartsch 1:0, M. Riecker 1:0, A. Pitz 1:0


